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Anfrage
Anfrage von Hr. StR Dr. Cuno, WiR-Fraktion; in der Gemeinderatssitzung vom
28.07.2015; zum Fahrradverbot in der Fußgängerzone

__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Gemeinderat Kenntnisnahme öffentlich
__________________________________________________________________________

Stadtrat Dr. Cuno erkundigt sich bezüglich eines Fahrradverbotes in der Fußgängerzone.

Beantwortung:

Die gesamte Beschilderung der Fußgängerzone wurde überprüft und bei Bedarf einheitlich
angepasst. Radfahren reduziert auch den Kfz-Verkehr in der Innenstadt. Daher sind sowohl
der Marktplatz als auch der daran angrenzende Fußgängerzonenbereich durch ein
Zusatzschild für den Radverkehr unter Einhaltung von Schrittgeschwindigkeit freigegeben.
Der Fußgängerverkehr hat hierbei Vorrang. Falls erforderlich, zum Beispiel bei dichtem
Fußgängerverkehr, müssen Radfahrer von ihrem Rad absteigen.
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